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LIEBE LESERINNEN UND LESER  
UNSERES PFARRBLATTS!

Trauernden Menschen fallen die Tage rund um das Totengedenken an 
Allerheiligen und Allerseelen oft besonders schwer. Auch wenn es vielleicht 
schon länger her ist, dass man von einem lieben Verstorbenen Abschied 
nehmen musste: Der Schmerz und die Leere vergehen oft unendlich 
langsam.

Der Umgang mit Sterben und Tod fällt uns Menschen schwer. Der Tod wird 
aus unserem Leben verdrängt. Kein Aufbahren des Toten mehr im Haus, 
immer mehr „Stille Beerdigungen“, damit auch kein gemeinsames Abschied-
nehmen mehr mit den Nachbarn und Freunden unserer Verstorbenen. Nicht 
nur Kinder und Jugendliche haben oft noch nie einen Verstorbenen gesehen, 
berührt und mit dem Weihwasserritus „gehen lassen“… Der Tod wird als 
Schrecken betrachtet, dessen Anblick man sich und anderen ersparen will. 

Gerade für die persönliche Trauerarbeit, für das Loslassen können von 
geliebten Menschen und für die Auseinandersetzung mit dem eigenen Tod 
wäre es wichtig, zurück zu finden zu einem Verständnis des Todes als einem 
Teil der Schöpfung, als einem Übergang in ein anderes, unvergängliches 
Leben bei Gott.

Einer unserer bekanntesten Heiligen, Franz von Assisi, nennt den leiblichen 
Tod „Schwester“. „Gelobt seist du, mein Herr, durch unsere Schwester, den 
leiblichen Tod; ihm kann kein Mensch lebend entrinnen. … Selig jene, die 
sich in deinem heiligsten Willen finden, denn der zweite Tod wird ihnen kein 
Leid antun. Lobt und preist meinen Herrn und sagt ihm Dank und dient ihm 
mit großer Demut.“ So natürlich integriert Franziskus den Tod in sein Lob an 
den Schöpfer. Welche persönliche Reife kommt da zum Ausdruck, wie 
ausgesöhnt muss er selbst mit dem Tod gewesen sein. 

Vielleicht wäre es eine gute spirituelle Übung in den Tagen von Allerheiligen 
und Allerseelen, seinen „Sonnengesang“, den er schwer krank im Angesicht 
seines Todes verfasst hat, zu beten. Ich wünsche uns allen etwas von 
seinem Vertrauen, wenn wir mit dem Tod konfrontiert werden.

Gerold Hinteregger
Diakon



3 

Getragen sein

"Der Tod ist gewissermaßen eine Unmöglichkeit, die plötzlich zur Wirk-

lichkeit wird." So beschreibt  Johann Wolfgang von Goethe das einzig 

Sichere in unserem Leben. Wenn diese Wirklichkeit uns, gut bis gar nicht 

vorbereitet ereilt, wird sie meistens begleitet von Leid, Trauer und mehr-

schichtigem Schmerz. So wie das Leben und der Tod zusammen gehören, 

sind auch Bindungen  und Trauer untrennbar miteinander verbunden. Wir 

trauern um Geliebtes, Vertrautes, Versäumtes und nicht Erreichtes.

Den Schmerzen von Körper, Seele, dem sozialen Gefüge und der spirituellen 

Dimension hat sich die Hospizbewegung seit jeher angenommen. Aus einer 

weltweiten ehrenamtlichen Bürgerbewegung  hat sich Palliative Care 

entwickelt.  Medizin, Pflege, Sozialarbeit, Psychologie und Seelsorge sind 

nur einige Berufsgruppen, die sich mittlerweile professionell, aber vor allem 

auch menschlich um Schwerkranke, Sterbende und trauernde Menschen 

ganzheitlich kümmern. Die Bedürfnisse der An- und Zugehörigen sind 

darin enthalten. Mobiles Palliativteam, Palliativstation und allen voran die 

medizinische und pflegerische Regelversorgung bemühen sich tagein-tagaus 

um Palliativpatienten und ihre Angehörigen. Fachliche Kompetenz zur 

Linderung von Symptomen ist oberstes Gebot. Das Zeitgeschenk des 

Ehrenamtes ist dabei eine wichtige Säule. Die politische Verantwortung 

diesbezüglich muss Hoffnungsträger für uns alle sein und werden.

Eine schwere Erkrankung ist mit vielen Gefühlen, Gedanken und Fragen 

verbunden: Gefühle der Angst, der Unsicherheit, der Einsamkeit. Gedanken 

über die Zukunft, über die Familie. Fragen nach dem Sinn, Fragen nach dem 

Tod. Diesen existentiellen Dingen haben wir uns verpflichtet. Sinngemäß 

möchte ich an dieser Stelle die Sensibilität und Kreativität eines Hospizbe-

gleiters wiedergeben: „Mir ist aufgefallen, dass ich gar nicht so sehr der 

Sterbebegleiter, sondern eher eine Art Reisebegleiter bin. Reisen, welche die 

Betroffenen oft  auch nur im Geiste zurück an Orte bringen, welche tiefe 

emotionale Abdrücke in ihren Herzen hinterlassen haben. So wie bei Herrn 

Maier. Er ist 76 Jahre alt und leidet schon längere Zeit an einer Krebser-

krankung. Zu schaffen machen ihm die Wirbelfrakturen. Dies bedeutet für 

ihn großes Leid, da er immer viel gereist ist. Italien war für ihn das Schöns-

te. Und weil er ein Schicksal vieler bettlägeriger Patienten teilt, nämlich fast 

den ganzen Tag dieselbe Blickrichtung zu haben, entschloss ich mich nach 

Annelies Bleil

Annelies Bleil
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Absprache mit den Angehörigen ein Landschaftsposter über Italien anferti-

gen zu lassen, um es sogleich in seinem Zimmer aufzuhängen. Seitdem 

kehrt er oft, zumindest in Gedanken, an diese faszinierenden Orte und in 

diese wunderschöne Zeit zurück. Ich werde ihn dorthin begleiten - wann 

immer ich bei ihm bin.“ 

Ein Ort, wo man getrost bis zuletzt leben und sterben kann, wird das 

Hospiz am See in der Mehrerau werden. Die Koordination aller Hospizan-

gebote und ein mobiles Team werden künftig auch im Hospiz beheimatet 

sein. Die Eröffnung ist Anfang 2018 geplant.  Wir freuen uns auf Ihre 

zahlreiche Teilhabe in irgendeiner Form. Nähere Auskunft erhalten Sie 

über die Hospizbüros. Gäste im Hospiz dürfen sich,  auch durch die schöne 

Lage, eingebunden fühlen in den Kreislauf der Natur.

Menschen, die mit dem Naturkreislauf eng verbunden leben, fühlen sich in 

diesem Rhythmus geborgen und haben es leichter, loszulassen. Dankbarkeit 

und Vertrauen durchströmen uns, wenn wir bis zuletzt, im Wissen um die 

Wandlungen des Lebens, den Geheimnissen der Existenz auf der Spur sind.  

So oder auch ganz anders könnten wir schon im Leben sterben lernen.

Annelies Bleil, Hospizkoordinatorin für Erwachsene und Kinder

Anfang 2018 können die ersten PatientInnen das neue „Hospiz am See“ 

beziehen. Die Caritas als Trägerin von Hospiz Vorarlberg zieht dazu als 

Mieterin in den 2. Stock des ehemaligen Sanatoriums Mehrerau ein. 

Die zehn Einzelzimmer werden wohnlich gestaltet, gekoppelt mit einer 

pflegegerechten Ausstattung. Hier werden schwerkranke Menschen in der 

letzten Phase ihres Lebens Geborgenheit und Schmerzlinderung unter 

fachlicher Betreuung erfahren - für ein würdevolles Leben bis zuletzt. 

www.caritas-vorarlberg.at

Kontakt: Heidi Dolensky, T 05522 200 1036

„Hospiz am See“ – ein letztes liebevolles Zuhause
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St. Kolumban - Eucharistiefeier 

am Vorabend

Seekapelle - Eucharistiefeier 

Mariahilf - Eucharistiefeier

St. Wendelin - Eucharistiefeier

St. Gallus - Eucharistiefeier

St. Kolumban - Eucharistiefeier 

St. Gebhard - Eucharistiefeier, 

mitgestaltet vom Klarinettenquartett

Mariahilf - Eucharistiefeier 

Herz Jesu - Eucharistiefeier,

mitgestaltet vom Kirchenchor

Allerheiligen 

und Allerseelen

18.30 Uhr

8 Uhr

9 Uhr

9 Uhr

9.30 Uhr

10 Uhr

10.30 Uhr

11 Uhr

11 Uhr

MITTWOCH 1.11. - ALLERHEILIGEN 

GEDENKEN AN ALLERHEILIGEN

DONNERSTAG 2.11. - ALLERSEELEN

Totengedenken der Pfarren St. Gebhard und Mariahilf in der Kirche 

Mariahilf, anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof.

Totengedenken der Pfarren Herz Jesu, St. Gallus und St. Kolumban. 

Abgang von St. Gallus zum Totengedenken auf dem Friedhof Blumenstraße

Gedenken und Gebet für die Verstorbenen der Pfarre St. Wendelin, 

anschließend Gräbersegnung in der Pfarrkirche Fluh.

St. Gallus

feierliches Requiem

St. Gebhard

Eucharistiefeier 

Herz Jesu

feierliches Requiem

19 Uhr

19 Uhr

19 Uhr

8 Uhr

9 Uhr

18.30 Uhr

Mariahilf 

Eucharistiefeier

Seekapelle 

Eucharistiefeier 

St. Kolumban

Eucharistiefeier

14 Uhr

14 Uhr

14 Uhr
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"Zwischen Angst und Zuversicht" - Ökumenische Gespräche Bregenz

Im November findet wieder im Rahmen der „Ökumenischen Gespräche“ 

eine interessante Vortrags- und Gesprächsreihe im evangelischen Pfarrsaal 

am Ölrain statt: Der Titel lautet: „Zwischen Angst und Zuversicht – Den 

Kopf in den Sand stecken, verbessert die Aussicht nicht“

Di 7.11. um 19.30 Uhr - 1. Abend mit Prof. Dr. Helga Kohler-Spiegel  

„Wie Angst unser Leben beeinflusst“ - Die Unmenge schlechter Nachrichten 

überlastet uns Menschen - wie gehen wir damit um?

Di 14.11. um 19.30 Uhr - 2. Abend mit Armin Thurnher 

(Herausgeber und Chefredakteur der Wiener Stadtzeitung Falter) 

„Biedermann und die Brandstifter“ - Wir gehen der Frage nach, was die 

Angst mit unserer Gesellschaft macht.

Di 21.11. um 19.30 Uhr - 3. Abend Dr. Hannelore Reiner 

(Oberkirchenrätin i.R. aus Wien)

„Was mich nicht verzweifeln lässt - Strategien gegen die Angst“. 

Ein ökumenischer Abend der Ermutigung in Zeiten des Abschieds und der 

Trauer. Musik, Stille, Trauer, Erinnerung, Dank, Trost. An diesem Abend 

laden wir herzlich ein, an verschiedenen Stationen zu hören und zu schauen, 

einander zu begegnen und ins Gespräch zu kommen oder einfach nur 

miteinander zu schweigen.

"Alles hat seine Zeit" - Ein ökumenischer Abend - 16. November, 19.30 Uhr

Weitere Informationen
Ingrid Böhler - ingrid.boehler@caritas.at
0676 884 20 4010

Ökumene

Ev. Kreuzkirche am Ölrain

19.30 Uhr - Ökumenische Andacht

20 Uhr - Evelyn Fink-Mennel und Mutter 

Wilma Fink bringen „Musikalien des 

Überganges“ zum Hören, zum Mitsingen, 

und zum Mitsummen

21.30 Uhr - Abendsegen in der Kirche



7

A
k

t
u

e
l
l
e

s

Der Nikolaus kommt auch heuer wieder gerne zu den Kindern ins Haus. 

Nikolausbesuch am 5. und 6. Dezember in Bregenz

Nikolausbesuch für alle Pfarren
Anmeldezeitraum 20.11. bis 24.11.
T 05574 90180-7817 (9 - 17 Uhr)

Jeden ersten Samstag im Monat bietet der Bregenzer Weltladen eine Aus-

wahl seiner Produkte in der Buchhandlung Arche an.  Mit dem Kauf fair 

gehandelter Produkte ermöglichen wir den Produzent/innen im globalen 

Süden, aus eigener Kraft ihre Existenz zu sichern und auszubauen.

FAIRE Weltladenprodukte in der Buchhandlung ARCHE

Die Vorarlberger Lyrikerin Maria Stahl und der Gitarrist Thomas Ruez aus 

Bregenz gestalten diese besinnlich poetische Stunde in der christlichen 

Buchhandlung Arche, zu der wir herzlich einladen.

Aktuelles

Wenn Sie den Besuch am Dienstag, 5.12. 

oder Mittwoch, 6.12. zwischen 16.30 und 20 

Uhr wünschen, dann melden Sie sich bitte 

im Haus der Kirche für alle Bregenzer 

Pfarren an (siehe Factbox).

“Wenn du noch bei mir wärst” - Musikalische Lesung - 6. November, 18.30 Uhr
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Äbtissin Sr. Barbara Moosbrugger und Freunde-Obmann Kurt Mathis 

laden herzlich zum Bregenzer Klostermärktle am Samstag, 18. November 

von 9 bis 16 Uhr, im Pfarrheim St. Gallus ein. Der Reingewinn der vom 

Freundeskreis der Schwestern der Hl. Klara mit vielen ehrenamtlichen 

Helfern organisierten Veranstaltung kommt dem niederschwelligen sozia-

len Engagement der Schwestern und der Pfarre St. Gallus zugute. 

Das Marktangebot im  und vor dem Pfarrheim reicht wieder von Klos-

ter-Kletzenbrot bis zu Keks-Spezialitäten, weiters gibt es u.a. Blumen-Sal-

ben aus eigener Klosterproduktion, Lavendel-Säckle, Tür-Kränze, dekorati-

ve Kerzen, Weihnachts-, aber auch Trauer-Billetts. Anziehungspunkt wird 

auch wieder der von Herbert Drobetz und Ernst Bachinger „bekochte“ 

Mittagstisch mit Gersten-Klostersuppe, Schweinebraten, zart geschmorten 

Schweinsbäckle oder heißen Schübling. Hausgebackene Kuchen und Torten 

passen zur Kaffeejause.  

 

Für den "Freundeskreis der Schwestern der Hl. Klara" und der Franziskus-

stube im Kapuzinerkloster Bregenz / Werner Kaplaner

Bregenzer Klostermärktle am 18. November
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»KirchenRäume – „X-Mas-Fresken“«
Bevor Sie in den stimmungsvollen traditionellen Weih-
nachtsmarkt der Oberstadt eintauchen, laden wir Sie 
zu einer Führung durch die Martinskapelle ein.

Sie liegt im ältesten Teil von Bregenz. Über einem 
Getreidespeicher, wo sich heute das Wahrzeichen der 
Stadt, der Martinsturm mit der angeblich größten 
Turmzwiebel Europas, erhebt, stiftete Graf Wilhelm 
1361 eine Kapelle zu Ehren des Heiligen Martin. Schon 
1362 wurde begonnen, die Kapelle mit bemer-
kenswerten Fresken auszustatten, die heute zum 
kostbarsten Kulturgut von Bregenz gehören.
Bei der Führung durch die Kapelle wird Walter Küng 
besonders diese Fresken in den Mittelpunkt stellen. 

Termine: 9. und 16. Dezember
Treffpunkt: jeweils 14.15 Uhr in der Kapelle
Dauer: etwa 30-40 Minuten

»Taizé-Abendgebet«
Jeden dritten Freitag im Monat
um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Mariahilf

Verbringen Sie mit uns eine Stunde  
bei Kerzenschein, Stille, meditativen  
Gesängen, dem Wort der Hl. Schrift  
und dem Wort aus Taizé.



Herz Jesu
Marie Fritsch
Fiona Marent
Laurenz Rubner

St. Gallus
Marlena Schmidgall
Alerio Joachim Pöll

St. Gebhard
Marlene Lotte Schneider

St. Wendelin / Fluh
Ferdinand Wilfried Netzer
Aurelia Sophie Büchele

St. Kolumban
Theresa Marie Böhler

Mariahilf
Cornelius Indrist
Pia Leitner
Elea Rünzler

Verstorbene

Taufen

Mariahilf
Franziska Helbock
Anna Tarkusch
Josef Lanser
Regina Rümmele
Christian Jaunegg

St. Gebhard
Walter Gleissner
Wolfgang Lintner
Anton Schnitzer
Richard Gebhard

Herz Jesu
Elisabeth Einsle
Margaretha Dybal

St. Kolumban
Ludwig Auer
Margot Waibel
Gertraude Hiller

St. Gallus
Sabine Pointner

10



Gedenkspenden

Jahresgedenken

St. Gebhard - So 12.11. um 10.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2016: Katharina Brandner

Mariahilf - So 19.11. um 11 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2015: Paul Gappmaier, Alfred Reichsöllner
2016: Reinhard Vogel, Dana Pejic, Hermine Arbeiter, 
Paula Kuhn, Johann Hämmerle, Friederika Wunder-
lich, Heinz Müller

Herz Jesu - So 12.11. um 11 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2015: Stefan Ulbing

St. Gallus - So 12.11. um 9.30 Uhr
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken
2015: Ilse Oswald, Karl Narat, Franz Füchsl
2016: Friedrich Rosenberg

11

St. Kolumban
Zum Gedenken an
Ludwig Auer, 100 Euro

Herz Jesu
Allgemeine Spende, 400 Euro

St. Gallus
Allgemeine Spende, 100 Euro
Zum Gedenken an
Paul Nenning, 200 Euro

Trauungen

St. Gallus
Maria Stefan und Harald Stefan
Lisa Marie Ramsauer-Mitteregger und Martin 
Mitteregger

St. Wendelin / Fuh
Raffaela Rudigier-Gerer und Sebastian Gerer
Maria und Viktor Herzig
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Pfarre St. Gallus

Do 2.11. um 10 Uhr
So 5.11. um 9.30 Uhr
So 12.11. um 9.30 Uhr
So 3.12. um 9.30 Uhr

Allerseelenfeier des Bundesheeres beim Kriegerdenkmal 
Eucharistiefeier (Familiengottesdienst)
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
1. Adventsonntag - Eucharistiefeier und Adventkranzsegnung

BESONDERE GOTTESDIENSTE
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BESONDERE TERMINE

So 26.11. um 17 Uhr Konzert der Gospel-family in der Pfarrkirche

Lassen Sie sich von der Kraft unserer Gospelsongs beflügeln: 

Eine energievolle Mischung aus traditionellem wie zeitgenössischem 

Gospel, bewegenden Spirituals und dem funkensprühenden African Gospel. 

Freuen Sie sich auf junge Talente und langjährige Solisten der 

Gospel-family-by g.a.mathis. Lassen Sie sich mitreißen von sprühender 

Lebensfreude und einem packenden Gospel-Sound! Berührend, spirituell 

und lebendig: Spüren Sie den "gospel of afrika" Eintritt: freiwillige Spenden!

Infos unter www.gospel-family.at

"The gospel of Africa" - Pfarrkirche St. Gallus - 26. November, 17 Uhr

Alle Gottesdienste zu Allerheiligen und Allerseelen auf Seite 5
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Ministrant/inn/en regelmäßig bei den Messfeiern im Einsatz. Als kleines 

Dankeschön waren sie zum Besuch des Skylineparks in Bad Wörishofen 

eingeladen.

Erfolgreich waren unsere Ministranten beim Bregenzer Ministranten-Fuß-

ballturnier. Jacob Burger, Paul Göggel, Anton Jäger, Fabian Kienreich, Linus 

Längle und Alexander Schramm - verstärkt durch drei Fluher Mädchen 

- gelang es, den Titel des Vorjahres zu verteidigen. Paul Göggel war überdies 

der erfolgreichste Torschütze des Turniers. / Gerold Hinteregger

Unsere Ministranten in St. Gallus
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1952 übernahm Elgar Polzer von seinem Vater Odo Polzer nach dessen 

frühem Tod das Amt des Organisten. Seit damals stellt er sich intensiv in 

den Dienst der Kirche und besonders unserer Pfarre St. Gallus. 

Neben seinen Aufgaben als Organist leitete Elgar Polzer verschiedene Chöre 

und Singgemeinschaften. Vor mittlerweile 20 Jahren übernahm er auch die 

Leitung unseres Kirchenchors, den er mit großem Engagement leitet. Mit 

der im Sommer stattfindenden Reihe "Kunst zum Gottesdienst" bereichert 

Elgar Polzer das Leben in unserer Pfarrgemeinde ungemein. 

Wir sind Prof. Elgar Polzer für seinen unermüdlichen Einsatz in unserer 

Pfarre zu großem Dank verpflichtet. Am Fest Mariä Empfängnis (8. Dezem-

ber, 9.30 Uhr) wollen wir unserem Organisten und Chorleiter zusammen 

mit unserem Kirchenchor unseren Dank ausdrücken. Wir laden jetzt schon 

herzlich zum Mitfeiern ein. / Pfarrer Paul Solomon

Elgar Polzer - 65 Jahre Organist, 20 Jahre Kirchenchorleiter

Elgar Polzer
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Pfarre St. Gebhard

Sa 4.11. um 6.30 Uhr
Di 7.11. von 9 - 17 Uhr
So 12.11. um 10.30 Uhr
So 19.11. um 10.30 Uhr
So 26.11. um 10.30 Uhr

Sa 2.12. um 6.30 Uhr
So 3.12. um 10.30 Uhr

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Friedensgang in die Mehrerau
Anbetungstag
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Eucharistiefeier, die Caritas bittet um unsere Gaben
Hochfest Christkönig - Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Chörle 
(Leitung: Uli Harrich) anschl. Adventkranzverkauf im Pfarrsaal
Friedensgang in die Mehrerau
1. Adventsonntag - Eucharistiefeier und Adventkranzsegnung

Do 2.11. um 19.45 Uhr
Do 23.11. um 19 Uhr
So 26.11. um 11.20 Uhr
Sa 13.1. von 9 - 13 Uhr

BESONDERE TERMINE

Bibel teilen im Pfarrheim (nach der Eucharistiefeier)
Bibel teilen im Pfarrheim
Adventskranzverkauf im Pfarrsaal
Abgabetermine für den Flohmarkt, in den Folgemonaten immer 
am ersten Samstag im Monat

Anfang Jänner ziehen die Drei Könige von Haus zu Haus. Sie bringen die 

frohe Botschaft von der Geburt Jesu und wünschen Gottes Segen für das 

neue Jahr. Liebe Eltern, wenn Ihr Kind daran Freude hat, liebe Mädchen 

und Buben, wenn ihr mitmachen möchtet, dann kommt zur ersten Probe.

Di 28.11. um 17.30 Uhr - Erste Probe im Pfarrsaal St. Gebhard

Auf viele singbegeisterte Königinnen und Könige freuen sich Karin Natter 

und Uli Harrich. 

Bitte beachten Sie, dass die Sternsinger diesmal im nördlichen Teil der 

Pfarre unterwegs sein werden. Um die Organisation zu erleichtern, nehmen 

wir Wünsche für den Besuch der Könige bereits im Dezember entgegen. 

Weitere Informationen folgen im Dezember Pfarrblatt und finden Sie auf 

den Plakaten bei der Kirche. / Karin Natter

Sternsingeraktion 2018

Alle Gottesdienste zu Allerheiligen und Allerseelen auf Seite 5
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Gleich drei Anlässe konnten wir in der wöchentlichen großen Dankfeier, in 

der Eucharistiefeier am letzten Sonntag im September begehen:

den Jahrestag der Weihe unserer Pfarrkirche (Kirchweih), das Erntedankfest 

und die Aufnahme der beiden neuen Ministrantinnen Delia Spindler und 

Johanna Bernhart.

Musikalisch wurde die Eucharistiefeier vom Musikverein Vorkloster 

mitgestaltet und auch Schüler und Schülerinnen der dritten und vierten 

Klassen der Volksschule Schendlingen waren eifrig und mit Freude dabei. 

Anschließend bewirtete das "Feste und Feiern"-Team die Pfarrfamilie bei 

den Klängen des Musikvereins. Ein herzliches Danke allen, die zu diesem 

Fest beigetragen haben, ob es im Verborgenen oder sichtbar war. Viele 

trugen zum Gelingen bei. / Pfarrer Manfred Fink

St. Gebhard feierte - Kirchweih, Erntedankfest und Mini-Aufnahme
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Noch ist Zeit, bis wir am ersten Adventsonntag diese Worte singen werden. 

Dieses Jahr ist die kürzest mögliche Adventzeit. Genau drei Wochen 

dauert sie. 

So 26.11. nach der Eucharistiefeier - Adventkranzverkauf

Damit diese Zeit in den Wohnungen sichtbar wird, werden am Christkönig-

sonntag nach der Eucharistiefeier im Pfarrsaal schön gebundene und 

geschmückte Adventkränze zum Kauf angeboten. Die "Binderinnen" freuen 

sich über viele Interessierte. / Marlene Sinz und Karin Müller

Wir sagen euch an den lieben Advent
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Pfarre Mariahilf

So 5.11. um 9 Uhr

Fr 17.11. um 19.30 Uhr
So 19.11. um 11 Uhr
So 26.11. um 11 Uhr
So 3.12. um 9 / 11 Uhr

GOTTESDIENSTE IM SOZIALZENTRUM MARIAHILF

Fr 3.11. um 16 Uhr
Fr 10. / 24.11. um 16 Uhr
Fr 17.11. um 16 Uhr

Eucharistiefeier - der Gottesdienst wird vom Gesangsverein 
Bregenz-Vorkloster und der Stadtkapelle Bregenz-Vorkloster mitge-
staltet. Wir gedenken bei diesem Gottesdienst der Verstorbenen 
der Kriege und der Riedner und Vorklöstner Vereine
Taizé-Abendgebet in der Pfarrkirche, anschl. Agape
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Team der Familienliturgie
1. Adventsonntag - Eucharistiefeier

Eucharistiefeier mit Totengedenken
Wortgottesfeier im Sozialzentrum Maiahilf
Eucharistiefeier im Sozialzentrum Mariahilf

BESONDERE GOTTESDIENSTE

16

Alle Gottesdienste zu Allerheiligen und Allerseelen auf Seite 5

An 50 wunderschön dekorierten Marktständen und im Kirchenkeller wird 

ein reichhaltiges Angebot von Hobbykünstler/innen angeboten, mit Deko-

rativem für Weihnachten und kulinarischen Köstlichkeiten. 

Musikprogramm

12 Uhr - Stadtkapelle Bregenz Vorkloster 

14 Uhr - Chor „Dreiländer Gospel Project“

Im Pfarrsaal und auch im Lebensraum Bregenz gibt es Kaffee und Kuchen. 

Kerzen ziehen für Kinder. Unterstützt von der Landeshauptstadt Bregenz, 

der Raiffeisenbank und Unternehmen in Bregenz.

Vorklöschtner Adventmärktle - 26. November, 9 bis 17 Uhr 

BESONDERE TERMINE

Di 14.11. um 14.30 Uhr
Sa 18.11. um 19 Uhr

Singnachmittag im Pfarrsaal
Schlachtpartie im Kirchenkeller, Kosten 12 Euro



A
u

s
 
d

e
r
 
P

f
a

r
r
e

 
M

a
r
i
a

h
i
l
f

17

Das neue Arbeitsjahr hat mit einem stimmungsvollen Erntedankgottes-

dienst begonnen, in dem es diesmal vor allem ums Danke sagen ging für 

langjährige helfende Hände. Im Anschluss gab es eine Darbietung des 

Kinderhandpuppenteams, Bastel- und Malstationen, das beliebte Kirch-

turmabseilen und natürlich feines Essen. Wer das Handpuppenstück der 

Kinder "Aus dem Tagebuch einer Killerkatze" versäumt hat, kann es noch-

mals am 26. November nach dem Familiengottesdienst in der Kirche 

genießen.

Beim "Vorklöschtner Fescht" kam die Erwachsenenhandpuppengruppe zum 

Einsatz und führte das Stück "Die Farben dieser Welt" im Pfarrsaal auf. 

Weitere Aufführungen werden zeitgerecht im Schaukasten angekündigt  

und auf der Homepage veröffentlicht. / Gabi Willy

Ein gelungener Start ins Arbeitsjahr

Wir suchen tanzbegeisterte, singstarke, Spieler/innen (mit Sprechtext und 

auch ohne) und ganz viele Engel und Hirten.

So 24.12. um 16 Uhr - Stimmungsvolles Krippenspiel

Die Vergabe der Sprechrollen erfolgte bereits, damit genug Zeit bleibt, diese 

zu lernen. Die übrigen Rollen werden am 26. November um 12 Uhr im 

Jungsscharraum vergeben. 

Geprobt wird jeweils an den Adventsonntagen im Pfarrsaal direkt nach dem 

Wortgottesdienst, während der Rest der Familie im Gottesdienst sein kann. 

Generalprobe ist am 23. Dezember um 10 Uhr, am 24. Dezember ist um 15 

Uhr das Einkleiden für die Aufführung. Wir freuen uns auf ganz viele 

Mitwirkende und aufs Proben mit euch. / Gabi Willy und Sandra Küng

Große und kleine Krippenspieler/innen gesucht 
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Pfarre St. Kolumban

Sa 25.11. um 18.30 Uhr
So 26.11. um 10 Uhr
So 3.12. um 10 Uhr

Patrozinium - Fest des Hl. Kolumban - Eucharistiefeier
Patrozinium - Fest des Hl. Kolumban - Eucharistiefeier
1. Adventsonntag - Eucharistiefeier

BESONDERE GOTTESDIENSTE
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BESONDERE TERMINE

Do 9.11. um 14.30 Uhr

Di 28.11. um 18 Uhr

Herbstfest vom Seniorenbund Bregenz
Alte Schlager, hintergründige Wienerlieder, Gedichte, 
witzige Sprüche mit den "Lockeren Herren".
Adventkranzbinden im Pfarrsaal

Der Adventkranz und seine Kerzen werden uns in der Adventszeit beglei-

ten. Wir laden Sie ein, mit uns gemeinsam Ihren Adventkranz zu binden. 

Beginn ist um 18 Uhr im Pfarrsaal St. Kolumban. Bitte bringen Sie Tannen-

reisig und Zubehör selber mit. / Die Frauenrunde St. Kolumban

Adventkranzbinden - 28. November, 18 Uhr

Alle Gottesdienste zu Allerheiligen und Allerseelen auf Seite 5
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Eine Pfarrgemeinde ist lebendig, wenn sich viele kleine und große Helfer in 

ihr beheimatet fühlen und sich gerne engagieren.

Wir - das neue Pfarrteam - möchten die Lebendigkeit unserer Pfarre 

unterstützen. In enger Zusammenarbeit mit dem Pfarrgemeinderat und 

dem Pfarrkirchenrat kümmern wir uns um die Alltagsfragen und vernetzen 

unsere ehrenamtlichen Teams, Gruppen und Mitarbeiter/innen. 

Dabei schauen wir auf das, was war, was ist und was geschehen soll. 

Auf diese wertvolle Aufgabe freuen wir uns und danken allen für ihre 

Arbeit in unserer Pfarrgemeinde. / Theresa Perauer

Das Pfarrteam St. Kolumban

Das Pfarrteam St. Kolumban (v.l.n.r.): Vikar Peter, Pfarrer Paul, Sr. Alina, Theresa Perauer, Christian Dönz

Das Erstaunliche der Bibel ist, dass sie nicht nur eine Geschichte erzählen 

möchte, sondern dass sie uns einlädt, selbst ein Teil dieser Geschichte zu 

werden. 

Gott lädt uns wieder ein, mit ihm und vor allem mit seinem Wort in Berüh-

rung zu kommen. Wir treffen uns jeweils am letzten Montag im Monat um 

19 Uhr im Pfarrcenter St. Kolumban. / Vikar Peter Moosbrugger

Einladung zur Bibelrunde - 27. November, 19 Uhr
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Pfarre Herz Jesu

Fr 3.11. um 19.30 Uhr

Sa 4.11. um 6.30 Uhr
So 12.11. um 9.30 Uhr
So 12.11. um 11 Uhr
Sa 18.11. um 18.30 Uhr
So 19.11. um 11 Uhr
So 19.11. um 19.30 Uhr
Fr 24.11. um 10 Uhr
Di 28.11. um 11 Uhr
So 3.12. um 11 Uhr

Eucharistiefeier zum Herz Jesu-Freitag, anschließend 
eucharistische Anbetung
Friedenswallfahrt von den Seeanlagen zum Kloster Mehrerau
Patrozinium in der Martinskapelle, mitgestaltet vom Männerchor
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Eucharistiefeier im Kolpinghaus
Eucharistiefeier, anschließend "Noch d'r Meass' is" Austriahaus
Eucharistiefeier, zum Start der Intensiv-Firmvorbereitung
Eucharistiefeier mit der Volksschule in der Nepomukkapelle
Eucharistiefeier mit der Volksschule in der Nepomukkapelle
1. Adventsonntag - Eucharistiefeier

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So 5.11. um 12 Uhr
Mi 8.11. von 18 - 19 Uhr

So 12.11. um 17 Uhr

Mo 13. / 27.11. um 14.30 Uhr
Di 14.11. um 20 Uhr
Mi 15.11. um 15 Uhr

Seniorenmittagstisch im Austriahaus
Besuch des "Roten Kreuz Hauses" in Bregenz, mit dem 
Herz Jesu Kinderteam. Eingeladen sind alle Kinder ab 6 
Jahren. Anmeldung bis 6. November im Haus der Kirche.
Musik in Herz Jesu - Ein deutsches Requiem Johannes 
Brahms - mit dem "KornmarktChor", Miriam Feuersinger 
- Sopran, Johannes Schwendinger Bass, Orgel, Leitung: 
Wolfgang Schwendinger
Seniorenjassen im Austriahaus
Offenes Singen im Austriahaus
Seniorennachmittag im Austriahaus

BESONDERE TERMINE

Alle Gottesdienste zu Allerheiligen und Allerseelen auf Seite 5

Herz Jesu Adventmärktle - 2. Dezember, 15 bis 20 Uhr

Feine Köstlichkeiten, wunderbare Getränke, Trödel und Geschenke, für 

Kinder gratis Karussell fahren, musikalisch verwöhnen Sie das Kirchentrio 

und das Bläserensemble der Musikmittelschule. Wir freuen uns über Ihre 

Mithilfe. Wir suchen noch Freiwillige bei den Ständen, fürs Kränze binden, 

Kekse backen, Stände aufbauen. Kontakt: Elisabeth Metzler T 0664 3205149
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Vier tolle und ereignisreiche Jahre haben die Firmlinge, die nächsten Mai in 

unserer Pfarre gefirmt werden schon hinter sich. Jetzt startet das Intensiv-

jahr, auf das sich die Jugendlichen schon sehr freuen. Auf dem Programm 

stehen unter anderem Exkursionen und Diskussionen mit Glaubenszeugen, 

die den Glauben der Firmlinge bestärken und von ihren ganz persönlichen 

Erfahrungen mit Gott in ihrem Berufsalltag berichten sollen. Der Besuch 

der Frühgeburtenstation wird dabei nur ein Termin im gemeinsamen Jahr 

sein, welches den Firmlingen zeigen wird, dass gerade in Extremsituationen 

des Lebens Gott eine große Stütze sein kann. / Moser Rebecca

So 19.11. um 19.30 Uhr - Eröffnungsgottesdienst 

Die Pfarrgemeinde ist recht herzlich eingeladen, den Eröffnungsgottesdienst 

ins Intensivjahr mit unseren Firmlingen mit anschl. Agape zu feiern.

Bedingt durch vermehrte Reparaturarbeiten mussten beide Heizanlagen 

nach 20 Jahren erneuert werden. Ein Aufwand von 108.000 Euro, den wir 

nur gemeinsam bewältigen können. Wir sind auf Ihre Hilfe und großzügige 

Spendenbereitschaft angewiesen. Wir dürfen Sie jeden ersten Sonntag im 

Monat um ein großzügiges Kirchenopfer für die neuen Gasthermen bitten.

Neue Heizanlagen in der Herz Jesu Kirche und im Austriahaus.

Start der Intensiv-Firmvorbereitung

Zusendung per Mail oder Post
pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at
oder Rathausstraße 25, Bregenz

Eine Kirche ohne Heizung, das wäre...?

Wir laden Sie herzlich ein, diesen Text zu 

ergänzen. Bitte um Zusendung mit Betreff 

"Heizung Herz Jesu Kirche", mit Angabe 

Ihrer Daten, Einsendeschluss 10. November.
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Unser Pfarrgemeinderat hat sich kürzlich im Kloster Mehrerau zur jährlich 

stattfindenden Klausur eingefunden. Fachlich inspiriert von unserem 

Referenten Mag. Dr. Nikolaus Wandinger von der theologischen Fakultät 

der Universität Innsbruck und organisatorisch begleitet von Mag. Judith 

Zortea von der Diözese Feldkirch, gingen wir der Frage nach, was unser 

Auftrag als Christinnen und Christen ist und wie wir diesen umsetzen 

können. Anhand mehrerer Gleichnisse Jesu wurde unser Auftrag gemein-

sam mit unserem Referenten herausgearbeitet.

Große Themenbereiche wie „Achtsamkeit“, „Gottesbeziehung und Gemein-

schaft stärken“ sowie „Vergebung“ kamen dabei zum Vorschein.

Daraus ergeben sich viele Aufgaben, bei deren Umsetzung wir jedoch nicht 

alleine gelassen sind. Gott umgibt uns mit seiner Liebe und schafft uns 

damit festen Halt. Wir haben sein verlässliches Wort.

Wie am Beginn eines jeden Arbeitsjahres wird unser Pfarrgemeinderat 

gemeinsam mit dem Pastoralteam Schwerpunkte ausarbeiten, die für unsere 

Pfarre attraktiv, spürbar und wohltuend sein sollen.  „Vergelt’s Gott“ an alle 

für diesen gelungenen Start ins neue Arbeitsjahr. / Johannes Schrott, gf. 

PGR Vorsitzender

Pfarrgemeinderatsklausur in der Mehrerau

Eine Jury wählt den originellsten Text – in Verbindung mit einer Spende für 

die Heizung (Bankverbindung: IBAN AT87 3700 0000 0380 3368). 

Den Gewinner erwarten „99 Stufen himmelwärts“, ein Besuch der Glocken 

von Herz Jesu mit Pfarrer Arnold Feurle und anschließender Jause. Der 

Gewinner darf gerne bis zu 10 Personen mitbringen. / Elisabeth Metzler
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Pfarre St. Wendelin / Fluh

Eucharistiefeier mit anschließender Kriegerehrung und 
Kranzniederlegung
1. Adventsonntag - Eucharistiefeier mit Segnung der 
mitgebrachten Adventskränze

So 5.11. um 9 Uhr

So 3.12. um 9 Uhr

23

Auf Wunsch kommt am 6. Dezember der 

Nikolaus zu unseren Kindern. Wir bitte um 

eine telefonische Anmeldung (ab 17.30 Uhr 

erreichbar). / Sonja Maierhofer für den 

Pfarrgemeinderat

Alle Gottesdienste zu Allerheiligen und Allerseelen auf Seite 5

Nikolausbesuch auf der Fluh

Anmeldung und Info
Franziska Sieber - 0664 917 45 07
Anmeldung bis 1. Dezember
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SAMSTAG
St. Kolumban Eucharistiefeier (auch vor Feiertagen)

SONNTAG / FEIERTAG 
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Wendelin Fluh Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier (nicht an Feiertagen)
St. Gallus Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gebhard Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier / Wortgottesfeier
Offene Kirche Landeskrankenhaus Eucharistiefeier / Mahlfeier
(nicht an Feiertagen)
Herz Jesu Eucharistiefeier (nicht an Feiertagen)

MONTAG
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gallus Morgenlob
Seekapelle Eucharistiefeier
Seniorenheim Tschermakgarten Rosenkranz

DIENSTAG 
Nepomukkapelle Morgenlob
Mariahilf Laudes
Seekapelle Eucharistiefeier
Sozialzentrum Weidach Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier

MITTWOCH  
Mariahilf Eucharistiefeier, Laudes
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Gallus (September bis Mai) Eucharistiefeier

18.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr
9 Uhr

9.30 Uhr
10 Uhr

10.30 Uhr
11 Uhr
11 Uhr
19 Uhr

19.30 Uhr

8 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

10 Uhr

7 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

16 Uhr
19.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

19 Uhr

GOTTESDIENSTE AN 
SONN- UND FEIERTAGEN

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN



DONNERSTAG 
Nepomukkapelle Morgenlob
St. Gebhard Eucharistiefeier / Wortgottesfeier
Achsiedlung Eucharistiefeier / Wortgottesfeier
Seekapelle Eucharistiefeier
Seniorenheim Tschermakgarten Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier, anschließend Anbetung

FREITAG  
St. Gallus Eucharistiefeier
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Gebhard Gebetsstunde mit eucharistischer Anbetung
Herz Jesu Rosenkranz
Sozialzentrum Mariahilf Eucharistiefeier, Wortgottesfeier
St. Kolumban Rosenkranz
Herz Jesu, Eucharistiefeier, anschl. Anbetung (jeden ersten Freitag im Monat)

SAMSTAG
Seekapelle Eucharistiefeier

Schweigen für den Frieden
Kornmarktplatz vor dem Landestheater (jeden ersten Montag im Monat)

Abend der Barmherzigkeit Kapuzinerkirche
(jeden vierten Freitag im Monat)

Taizé-Gebet Mariahilf  
(jeden dritten Freitag im  Monat, September bis Juni)

7 Uhr
8 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

10 Uhr
18.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

14.30 Uhr
15 Uhr
16 Uhr

18.30 Uhr
19.30 Uhr

9 Uhr

18 Uhr

19 Uhr

19.30 Uhr

MONATLICHE ANGEBOTE



ABTEI MEHRERAU

Sonn- und Feiertag Laudes / Frühmesse / Konventamt / Vesper
täglich Vesper
Montag bis Samstag Konventamt / Eucharistiefeier
Montag bis Samstag Beichtgelegenheit

KAPUZINERKIRCHE / ST. ANTONIUS KIRCHE 

Sonn- und Feiertag Eucharistiefeier
Montag bis Samstag hl Messe (am Freitag auch um 19 Uhr)
Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen nach den hl. Messen
sowie Di 10 - 12 Uhr, Fr 16 - 18 Uhr und Sa 15 - 17 Uhr

KLOSTER THALBACH

Sonn- und Feiertag Eucharistiefeier / Vesper
Montag bis Samstag Eucharistiefeier
Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten (außer Mittwochnachmittag)
Engel des Herrn, Sext / Rosenkranz (außer Samstag und Sonntag) / Vesper
Dienstag Gestaltete Anbetung, Komplet

1.11. Allerheiligen 
2.11. Allerseelen Messen für die Verstorbenen, nach 
der 12 Uhr Messe anschl. Gräbersegnung
Gebetsabend um geistliche Berufe Eucharistiefeier, Anbetung  

SCHWESTERN DER HL. KLARA

Montag Morgenlob in der Pfarrkirche St. Gallus
Dienstag bis Samstag Laudes
Anbetung / Vesper
Sonntag und Feiertag Laudes
Eucharistische Anbetung in Stille / Vesper.

6.30 Uhr / 7 Uhr / 10 Uhr / 18 Uhr
18 Uhr

6.30 Uhr / 7.15 Uhr
9 - 11.30 Uhr / 15 - 17.30 Uhr

6.30 Uhr / 10 Uhr
6 Uhr 

8.30 / 17.30 Uhr
6.15 Uhr

9 - 17.30 Uhr
12 Uhr / 17 Uhr / 17.30 Uhr

19.45 Uhr

8.30 Uhr
6.15 / 12 Uhr

19 Uhr

8 Uhr
6.45 Uhr

17 Uhr / 18 Uhr
7.30 Uhr

17 Uhr / 18 Uhr

ANGEBOTE IN DEN KLÖSTERN



Haus der Kirche, Rathausstraße 25
Pfarrbüro Mo bis Fr 9-18 Uhr
05574 90180
pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Kirchenbeitrag im »Haus der Kirche«
Die Kirchenbeitrags-Sprechstunden finden jeweils 
mittwochs, von 13 - 17 Uhr, im Haus der Kirche, 
2. Stock statt.

Dr. Paul Solomon, Pfarrer
Mag. Arnold Feurle, Pfarrer
Mag. Manfred Fink, Pfarrer
Mag. Edwin Matt, Pfarrer
Mag. Peter Moosbrugger, Vikar
Heidrun Bargehr, Organisation
Gerold Hinteregger, Diakon
Sr. Clara Mair
Claudia Teichtmeister
Elisabeth Schubert
Karin Natter

Stationen der Opfer
Mittwoch, 8. November, 19 Uhr
Bregenz, vorarlberg museum
Vortrag mit Albert Lingg und Oliver Seifert 
„NS-Euthanasie in Vorarlberg und Tirol“

Anders denken – anders sein
Freitag, 10. November, 20 Uhr
Göfis, Carl Lampert Saal
Vortrag mit dem Bregenzer Historiker Meinrad 
Pichler „NS-Verfolgung von Andersdenkenden 
und Andersseienden“

CARL 
LAMPERT 
FORUM

Die Carl Lampert Woche 2017 
Weitere Veranstaltungen finden Sie auf 
www.carl-lampert.at

KONTAKT ZU DEN HAUPTAMTLICHEN
0676 832 40 7811
0676 832 40 7812
0676 832 40 7813
0676 832 40 7814
0676 832 40 7815
0676 832 40 7816
0676 832 40 7818
0676 832 40 7820
0676 832 40 2821
0676 832 40 2822
0676 832 40 2823

Das Carl Lampert Forum ist eine Initiative der 
katholischen Kirche Vorarlberg. Es hällt die 
Erinnerung an den seligen Carl Lampert in Kirche 
und Gesellschaft wach.



ST. GALLUS
HERZ JESU
ST. WENDELIN
MARIAHILF
ST. GEBHARD
ST. KOLUMBAN

Diese Ausgabe wird unterstützt von 


